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Sonnensturm
Die heftigste Eruption  
aller Zeiten

Weltraumschrott
Neue Konzepte zum  
Aufräumen des Orbits

Bergstürze
Frühwarnung für  
die Alpen-Bewohner

Die Welt  
der Saurier
Im Erdzeitalter Trias lebten wundersame Reptilien.  
Wie entwickelte sich das Leben nach der Klimakatastrophe?
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zur Ausstellung

 TRIASSIC LIFE 
im Naturkunde- 

museum  
Stuttgart



PODCAST

Bei der Klimakatastrophe vor 252 Millionen Jahren 
starb ein Großteil der Pflanzen- und Tierwelt aus. 

Wie entwickelten sich die Ökosysteme im Wasser und 
an Land fortan weiter? Besonders die Saurier waren 
erfolgreicher denn je, erzählt Paläontologe Raphael 
Moreno vom Naturkundemuseum Stuttgart. 

NEUE FOLGE

Die Welt der  
Saurier

Wissenschaftsjournalist Tim Schröder im  
Gespräch mit Expertinnen und Experten  
aus Forschung und Entwicklung zu  
Themen, die uns bewegen.

hier.pro/Podcast

Überall, wo es Podcasts gibt:
YouTube Music, Deezer, Apple Podcasts, 
Amazon Music/Audible, Spotify, uvm.
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Im Interview mit Stephan Spiekman habe ich 
gestaunt: Hinter den Kulissen des Natur -
kundemuseums Stuttgart zeigte er mir die 
 Fossiliensammlung von Mirasaura grauvogeli. 

Kleine und große Steine sind es, teils nur Frag-
mente des wundersamen Reptils. Spiekman und 
seinem Team ist es mittels moderner Methoden 
gelungen, dieses Puzzle zusammenzufügen: Die Palä-
ontologen erstellten ein virtuelles 3D-Modell und beschrie-
ben erstmalig das außergewöhnliche Aussehen von Mirasaura im Juli 2025 in 
der Fachzeitschrift Nature. Das Tier lebte vor 247 Millionen Jahren in der Trias 
– und war damit eines von vielen skurrilen Lebewesen jenes Erdzeitalters. 
Das Naturkundemuseum Stuttgart lädt Interessierte ab sofort ein, sich auf 

eine Reise in die Welt der Saurier zu begeben. Im Zusammenhang mit der 
neuen Sonderausstellung „Triassic Life“ ist das Titelthema mitsamt aktueller 
Podcastfolge entstanden. So können Sie lesen und hören, wie der Urkontinent 
Pangäa nach der durch heftigen Vulkanismus ausgelösten Klimakatastrophe 
und dem größten Aussterbeereignis der Erdgeschichte wieder ergrünte und 
damit Lebensräume für Tiere bot. Außerdem erfahren Sie, dass sich allen 
 voran diverse Saurier entwickelten, darunter zweibeinige Krokodil-Vorfahren 
und Wasserlebewesen mit  Giraffenhals. Erst später fasste eine Untergruppe 
der Saurier Fuß: die heute besonders bekannten Dinosaurier. Spannend sind 
die Methoden, die von den Forschenden bei der Rekonstruktion der Vergan-
genheit eingesetzt  werden: Sie analysieren dafür nämlich nicht nur Gestein 
und  Knochen, sondern auch sogenannte Koprolithen – versteinerten Kot. 
Viel Freude beim Lesen wünscht

Salome Berblinger 
Redakteurin für Biologie und Medizin

Zum Titelbild

Mirasaura grauvogeli ist für ihren 
 sonderbaren Rückenkamm bekannt. 
Er diente dem Reptil  vermutlich dazu, 
potenzielle  Partner zu beeindrucken. 

Skurrile Saurier

Editorial

Gewinnen Sie mit etwas Glück! Gemeinsam mit dem Naturkundemuseum 
verlost Bild der Wissenschaft 5 x 2 Tickets für die neue Sonderausstellung. 
Nehmen Sie bis zum 21. November 2025  
teil unter: www.wissenschaft.de/triassic

Mit freundlicher Unterstützung von:

Medienpartner:

Im Auftrag der Vielfalt.

Aufbruch in die 
Welt der Saurier

Museum am Löwentor
Stuttgart 

17.10.25 - 07.06.26
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Bild des Monats

Drahtiger Aal
Dieser Roboter-Aal erlaubt es Wissenschaftlern, die 
 außergewöhnliche Fortbewegungsfähigkeit von Aalen 
nachzuahmen. Hierfür entwickelte ein Team um Kotaru 
Yasui von der Universität Tohoku ein mathematisches 
Modell einer neuronalen Schaltung, die – wie frühere 
Studien nahelegten – die Empfindungen von Druck auf 
die Haut der Fische und Muskeldehnung einbezieht, um 
die Aktivität sogenannter zentraler Mustergeneratoren zu 
modulieren. In echten Aalen handelte es sich hierbei um 
neuronale Strukturen, die für die typischen rhythmischen 
Schlängelbewegungen verantwortlich sein sollen.

In Experimenten ermöglichte dieser Ansatz  dem Roboter-
Aal flüssige Schwimmbewegungen, aber ebenso das 
Kriechen und Umschlängeln von Hindernissen an Land. 
Das veranlasst die Forschenden zu der Annahme, dass 
für den evolutionären Übergang der Wirbeltiere vom 
Wasser zum Land vor etwa 400 Millionen Jahren mög -
licherweise solche, bereits vorhandene neuronale 
 Schaltungen umgenutzt wurden.


